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Us. 64. Samstag den 18. März I8Ä4.

ä. 15« « (2) Nr. 1470.
C o n c u r s .

Zur Wiederbesetzung der erledigten Assistenten-
stellen bei der hiesigen Steuer - Commission, und
bei der Rechnunqßkanzlei für die administrativen
Rechmn^sgcschäfce der dirccten Steuern be> dieser
k-k. Steuer-Dlrect ion, welche beiden Dienstpo»
sten in den Concrctalstatus der k. k. Finanz-
Maudes-Direction in Grätz gehören, und m i l d e r n
nach Maßgabe dec, aubgenntttlt werdenden Ranges
ein Gehalt von 300 si., 350 fl. oder 400 st. in
definitiver oder provisorischer Eigenschaft verbun-
den ist, wird der Concurs dig 3 1 . März l. I .
ausgeschrieben.

Die Bewerber um einen oder den anderen
der obmvahlittn beiden Dienstplatze haben ihre
Grsuche mit legaler Nackweisung des Alters und
Standes, der Religion, Studien, Sprachen, der
bissigen Dienstleistung und der Kenntnisse im
^'chnuligswesen überhaupt und insbesondere im
^b i l te dir directen Besteuerung unter Ans,i luß
""er gehörig ausgefüllten Diensttat'eUe lm Wege
'hler vorgesetzt.» Bchöroen bis zum obigen Tag^
um so gew,ss.r hier einzureichen, als ans später
einlangende Gesuche feine Rückficht g lommen
Würde.

K> k. 3teuer-Direction Laibach am 13.
März »854.

H^14«^ ^ " " ( 3 ) Nr. 50.
V e r l a u t b a r u n g .

(3in Jacob von Schellenburg'sch.r Fräulein-
stiftungsplatz, im delmaligcn Ertcage von jähr.
l'ch'n l2!> si. - > 7 ^ kr.C. M . , dessen Verleihung
d " r^ain. ständisch-Verordneten-Stelle zusteht,
^t 'n Erledigen, gekommen.

^lu- E r l o l l ^ l ^ und zum Genusse dieser St i f -
tung >i»d hierlandige adelige und wohlgesittete
«raulein und in deren Ermanglung auch andere
ehrbare Mädchen aus Kcain unter der Bedingung
des moralische», Wohloerhaltens — und jedenfalls
erwiesener Dürftigkeit, berufen.

Diejenigen, welche um Ueberkommung des
fraglichen Stlftungöplatzcs einzuschreiten gedenken,
haben lhre an die Ständisch Verordnete-Stelle
' " ^a'bach stylisirten Bittgesuche binnen sechs!
äUochen, vom Tage der ersten (zmschaltung dieser
Verlautbarung in dir Laibacher Zeitung, bei der-
selben einzureichen, und sich darin über die zur
Ellanglmg dieser Sti f tung erforderlichen Eigen-
schaften, insbesondere mit dem Taufscheine und
nnem, voUen Glauben verdienenden Armuthszeug-
"isse auszuweisen.

Von oer Ständisch - Verordneten - Stelle,
laibach den 7. März »851.

6 lg?, i, (3) Nr . 204«.
K u n d m a c h u n g . l

Am tt. Apri l 1854 zwischen 10 und 12 Uhr
T^lmmagS wird über höhcrn Auftrag in der
^t5kanch'i der k. k. Laibacher Bezirlshaupt-
^nnschaft eine öffentliche Verhandlung zur 6 i -
AelstcUul,g des für die in laibach c! Concurrenz
^lionirteli k, k. Truppen bis letzten October »854
^forderlichen FruchtquantumS mittelst versiegelter
^ ! f " te neuerlich a/pstogen werden.
. Die Unternehmungslustigen werden demnach

^geladen, sich in dieser Verhandlung zu bethci-
^ e n , und es wird hier nur noch Folgendes zur
^enchmungswissenschclft bekannt gemacht:
^ l . Das im Wege schliftlicher und versiegelter
Offerte sicher zu stellende Fruchtquantum besteht
' " ! 0 M u Metzen Korn , oder Halbfrucht,

2> Die abzuliefernde Frucht muß gut, gesund,
hocken, nicht vom Wurme angefressen und über-
haupt von allem fremden Samenwerke frei sein,
°7 med, österr. Metzen Korn muß wenigstens
"» Pfund und der nied. östcrr. Metzcn Halb
leucht wenigstens 77 Pfund wiegm.

D " H'N Osserent wird im Falle der Ve.
nehmigung seines Anbotes das erstandene Frucht-

quantum in das hiesige k. k. Militärhauptver-
psiegsmagazin entweder sogleich oder in ange.
messenen Flistcn, die jedoch den letzten Ju l i »854
nicht überschreiten dürfen, abzugeben haben.

4. I»der Offerent hat vor der Verhandlung
ein mit 5>°/, vom Beköstigungswerthe des ganzen
zur Lieferung angeboten werdenden Fruchtquan
turns berechnetes Vadium der Verhandlungs-
Commissior: zu übergeben, welches Vadium nach
dem Schlüsse der Verhandlung dem Nichterstcher
zurück gestellt, vom Erstehcr hingegen auf l 0 ^
zu ergänzen, und als Caution in dio Verwah-
rung zu nehmen sein wird.

5. Die schriftlichen Offerte müssen versiegelt,
und entweder mit elnem Vadium im baren Helde,
welches in 5 ^ / , vom Werthsbetrage der angebotenen
Lieferung belteht, oder nnt einem Depositenscheine
über dessen bel der nächsten Mllitärcasse geschehe-
nen Erlag documentirt, und noch überbieß nach
Auhandgabe des nachfolgenden Formulars auf
einem l5kr . stampelbogtn velfaßt, am 6. Apr l l
ltt.',4 ipatestenS blb ellf Uhr Vormittags bei
der Laibacher Bezirkshauptmanns.,aft clnlangen.

U. Auf spater einlangende, mit dem Vaolum,
oder mit einem Depositen>chclne nicht inlltuilte,
so wie auch auf jolche Offerte, in denen de«, Preis
pr Metzen nicht unbedingt, oder bloß mit einem
Nachlasse vom eventuellen Bestbote ausgedrückt
ist, überhaupt auf alle Offerte, die den kundge-
machten Bedingnissen entsprechend nicht abgefaßt
sind, wird keine Rücksicht genommen.

7. Die Vadicn, wclche den Offerten beiliegen,
die der hochortigen Entscheidung umerzogen wer«
den müssen, werden zurück behalten, und beim
Contractöabschlusse zur Ergänzung der Caution
verwendet, welche mit 1 0 ^ vom Wetthöbetrage
der osserirten Lieferung im Hären, oder in Staats '
papieren nach dem Curswerthe, oder in einer
von der k. k. Flnanz-Procuratur geprüften und
annehmbar befundenen Hypothekar Verschreibung
zu erlegen kömmt.

8. Das schriftliche Offert hat zu lauten:
Ich am Ende Gefertigter, wohnhaft in — der
Bezirkshauptmannschaft — erkläre in Folge der
Ausschreibung der k. k. üaidacher Bezilkshaupt-
mannschaft vom 7. März 1854, Z. 2046, . -
lnnerösterr. Metzen Korn ü . . Pfund zu . .st»

. . kr., sage: . . . . Gulden . . . . Kreuzer
pr. Metzcn, oder . . . . Mctzen Halbfrucht u

. . . . Pfund zu . . . . st kr., sage:

. . . . Gulden . . . . Kreuzer pr. Metzen gegen
genaue Zuhaltung der kundgemachten Bedingnisse,
und gegen Beachtung aller sonstigen, für solche
Lieferungen bestehenden Contractsvorschriftcn in

i daS k k. Militärhauptverpstegsmagazin Laibach
zu liefern, und für dieses mein Of fn t mit dem

! 5ub .^- beiliegenden Vadium pr. . . st. . . kr.
zu hasten.

. . . . am . . Apri l 1854.
Vor- und Zuname, dann

Charakter.
9. Das Couvert über das nach obigen An

deutuugen ausgefertigte Offert hat zu lauten:
An die k. k. Mllitälverpstegs « VerhandlungS-
Commission in Laibact).

O f f e r t
zur Behandlung der zu Folge Kundmachung der
k. k. Laibacher Bezirkshauptmannschaft vom 7.

März 1854, Z. 204«.
10 Das Couvert über den Depositenschein

hat zu lauten: An die k. k. Mililärverpstcgs-
Verhandlungs - Commission in Laibach.

M i t dem Depositenscheine über . . . st-
zur Behandlung laut Kundmachung der k- k.
l'aibacher Bezirkshauptmannschaft vom 7. März
l 8 5 4 , Z, 201«

1 1 . Wenn ferner der eine oder andere von
den Herren Concurrenten dennoch verhindelt ge-
wesen sein sollte, ein Offert nach den höchsten
OltS vorgezeichneten Modalitäten zu überreichen,

und derselbe es vorziehen wollte, einen mündlichen
Anbot zu macheu, so wird solcher am Tage der
Verhandlung, nämlich am 6. Apr i l 1854 zwar
ebenfalls zu Protocol! genommen, allein dieser
Anbot muß in jedem Falle vor der Eröffnung
der schriftlichen Offerte geschehen.

l 2 . Schlüßllch wird beigefügt, daß schriftliche
Offerte auch auf kleinere Fruchtquantitälen, als
auf die mit 10,000 Mchen bezeichnete Anzahl
niedcrösterreicher Mctzen von Seite der VerHand'
lungsCommission angenommen werden dürfen,
und daß dir Unternehmungslustigen die näheren,
mit der Brotfruchtlieferung der Rede in Verbin-
dung stehenden Bedingnisse gleich von jetzt an in
der k. k. Laibacher Mllltärhauptverpflegb - Maga«
zinskanzlei einsehen können.

K. k. Bezlrkshauplmannschaft Laibach am
7. März 1854.

Z. »2». l, (3) Nr. 404.
K u n d m a c h u n g

der e r s t e n dnßjährigen Vettheilung der E l i «
s a b e t h F r e i i n n v. S a l v a y'jchen Ar«
menstiftungs'Interessen im Betrage pr. 850 st.

Conv. Münze.
Vermög Testaments der Elisabeth Freiinn

v. Sa l vay , gebornen Äräsil, v. D u v a l . cll io.
Laibach 23. M a i 1798 , sollen die Interessen der
von ihr enichteten Armenstiftung von halb zu halb
Jahr mit vorzugöwciser Bedachrnahme auf die
Verwandten der Sti f terin und ihres Gemahls unter
die w a h r h a f t b e d ü r f t i g e n u n d g u t »
g e s i t t e t e n H a u s a r m e n v o n A d e l ,
wie allenfalls zum Theile unter bloß nobilitnte
Pclsonen in Laibach jedesmal an die Hand ver-
theilt werden. — Diejenigen, welche vermog die«
ses wörtlich hier angegebenen Testaments eine
Unterstützung auS dieser Armensliftung ansprechen
zu können glauben, werden hiemit erinnert, ihre,
an d i e h o h e k. k. S l a t t h a l t e r e i deS
Herzogchums Kram gerichteten Bittgesuche um einen
Antheil aus diesem jetzt zu vertheilenden Stiftungs«
interessen - Betrage pr. 8.»0 st. in der fütstbischöfli-
chen Ordinariatskanzlei im Bischofhofe b i n n e n
v l e r W o c h e n einzureichen, darin i h r e V er«
m ö g e n s v e r h ä l t n i s s e g e n a u da r«
z u s t e l l e n , i h r E i n k o m m e n o h n e
R ü c k h a l t n a c h z u w e i s e n , d i e a l l «
f ä l l i g e A n z a h l i h r e r u n v e r s o r g -
t e n K i n d e r , o d e r sons t d r ü k »
k e n d e A r m u t h s v e r h a l t n i sse a n «
z u g e b e n , und den Gesuchen die Adelsbe^
weise, wenn sie solche nicht schon bei flühern
Vertheilungen dieser Stiftungsinleresscn o,ige»
bracht haben, so wie die Verwanbtschaftsproben,
wenn sie als Verwandte eine Unterstützung an-
sprechen , beizulegen, in jedem Falle aber n e u e
A r m u t h s - und S l t t l i ch k c i t s - Z e u st/
n i s s e , welche von den betreffenden Herren
Pfarrern ausgefertiget, und von dem löblichen
stadtmagistratc bestätiget sein müssen, beizu-
blingen. — Ukbrigens wird bemerkt, daß die
aus diesen Armenst,ftungsinteress.n ein- oder
mehlmal bereits erhaltene Unterstützung kein Recht
auf abermalige Erlangung derselben bei künfti-
gen Verthcilungen dieser Stifcungöintetessen be-
gründet.

Fürstbischöfliches Ordinatiat Laibach den 1 .
März 1854.

Z. 39l . (3) Nr. 3 l 0 l .
E d i c t .

Das hohe k, k. LandeSgelicht Laibach hat laut
Verordnung vom 7. März l854, Zahl 975, den
Mathias Ltnzhek von Bicsovitz, als Verschwender
zu erklären befunden, welches mit dem Beisahe zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird, daß man ihm
hillgeuchts den Franz Pesdir, vulgo Potokar von
Bresoviz, als Curaior deigegeben hab,.

K. k. Beziltsgencht Umgrbm'g öalbachS am
, , . März 1854,
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Z. 139. 9 (2) K u n d m a c h u n g . Nr 13»6
Bei der vorgenommenen commissionellen Eröffnung der in dcn Jahren 1851 und 1652 im Bezirke der gefertigten k. k. Postdirection

aufgegebenen, jedoch wegen UnbesteUbarkeit an die Aufgabsämter zurückgesendeten und auch von den Aufgebern nach Jahresfrist nicht rückerdobenen
Retourbliefe wurden die im nachstehenden Verzeichnisse aufgeführten Schreiben wegen ihrer werthhaltigen Einschlüsse von der Vertilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Absender, welche diese Korrespondenzen nach Berichtigung der allenfalls darauf haftenden Portogebühren zurück zu erhallen
wünschen, werden eingeladen, innerhalb dreier Monate, vom Tage dieser Kundmachung an, ihr (5'igenthumsrecht bei der unterzeichneten Post'
direction in gesetzlich zulässiger Art nachzuweisen.

K. k. Postdirection für das Küstenland und Krain. Trieft am 25. Februar 1854.

^ ' ^ I n h a l t

I A u f g e b e r Au fgabsor t A d r e s s a t Abgabsot t ! I m Gelde ^ " "
^ >^̂
^ Werthpapieten ^ ! kr fl kr.

1 Franz Schleller Pola Anton Rosern Hartberg — — 6 — 12
2 G.. Bonasini Trieft Vicencio Lonagini Brescia Wechsel — — —. - ^
3 Katharina Erber » Anton Sacoßa Spalato — 2 — — —
4 Johann Koller » Eliseo Kabiglio Seraglio Wechsel — — — »2
5 Florian Horn » Josef Proßniagg Ncusoboth » __ ___ ^ , __
6 Mark. Nadessich » Gregor Radeßlch Görz — l — ___ 6
7 Agn. Dernoschek » Anton Ramsche! Szambek —> — 6 — 1 2
8 Planke! Comp. » Carl CoUini Königgrätz Wechsel — — — l2
9 Magdalena Vertovitz « Anton Vertovitz Sißek Zeugniß — ^ __ _-.

lU Josef Putigno Pisino Flanz Putigno Preßburg — 1 — — —
N Laura Depauli Trieft Maria Ziminiani Venedlg Paß — — — —
12 Theresia Sbona Görz Anton Sbona Preßburg — 2 — — l2
13 Domenika Masalina Rovigno Michcle Zeurin Capodistrla Zeugniß — — — «
14 Franz Malomdra Trieft Anton Radajovich Venedig Wechsel — __ ^_ __
15 Josef Strauß Tolmein Agnes Krainik ^!imburg Hmnatschein — — — . 9
16 Hermann Fabrici Smyrne Josef Urz ' Pottendorf — — 38 — 21
17 Miza Matscheg Laibach Ferdinand Matscheg Gratz - - — 6 — —
18 Liberale Barca Visinseda Nicolaus Degraßi Trieft — 1 20 — 6
19 Anna Iaklisch Ruckenstein H. Michael Agram Heimathjchcin — — — —
20 Katharina Kranich Trieft Josef Kranich Pola — i _^ ______
21 Albert Graf Lichtenberg Laibach Ida Grafin Lichtenberg Trieft Recepisse 2 — — — I
22 Johann Rodetli Trieft Anna Rodetti Dignano — — 3 __ —̂
23 Unbekannt » 1!. Veltrame Genova — — 3 — 1 2
24 I . N. Knro » Gebrüder Lalsmann Langenberg Wechsel — — ^ - 1 2
25, Peter » Peter Colladrovich Florenz Briefmarken — 27 — —
2« lZarl Baser » Franz w t i s Gratz Wechsel __ — ^ . ___
27 Eufemia Benussi Rovigno Josef Minio Rovah in Irland ' — 3 — — —
26 Adiga «aibach Josef Schinkar Verona — 2 — — —
29 Iera Iovon » N. Wi>k Trieft — 1U w — 6
3U Johann Kramer » Ursula Fink Unleserlich — — gy — «

- 31 Unbekannt Ruckenstein Andreas Besnck , Laibach — , __ _^ ti
32 Urbaß Tschernembl Josef Urbas Heyer Heimathschein — — — 12
33 Dumeria Laibach Hermann Mayer Krain bürg — — 12 — ^
34 Maria Schwetisch Gottschce Mathias Luschitz Lalbach — z ___ _- 12 !
35 Patscheider Laibach Josef Indra Gratz — z ^. _ 9
3s» A. S . » Amalia Bchr Trieft — 2 — — —
37 Eduard Erhardt Trieft Wilhelm v. Erhardt Hochleiten — 5y — . _ _ _ —
38 Anton Kischo Alexandrien Peter Kischo Piardlstna — 2 — — 19
39 Friedrich Volerig Görz Franz Kaftanvich Raab — 4 ^ ___ -^
40 Wilhelm Bettelheim Trieft Jacob Bettclheim Anvcrs Wechsel — — — 12
41 Paule » Agnes Stirn Seedach — 1 — — 9
42 Unbekannt Flitsch Anton Zoppi Schottwien Heimathschein — — — 12
43 Carl Basevi Tuest Andreas Medanich Fiume Polizze ^_ _ _ _ _ _ ._̂
44 detto » Franz Lottis » Wechsel _ _ _ _ _ _ z2
45 Luigi Dicandia » Dominik Usciere Molfetta — — __ — _
4li Ludwig Novak >> Elena Tomada Trieft Todtenschein — _ _ _ _ _ _ _
4? Martin Tcsero „ Cesare Fisterwald Venedig — 2 — — —
48 Magdal. Martinz » Unleserlich Unleserlich — iu _________
49 Rußini „ Waetano Galli Milano Wechsel — — __ ._^
50 l:< lnacllc <^!<^llt'5lin9l_rll) ^ Luigi Boignolo Laibach — — 40 — 6
51 Unbekannt » Marie Prcinitsch Udinc — 1 < , _ _ _ _ _ _^
52 Wladiölav Gerviaz Görz Zaria Szakula Vicenza — 5 — — 12
5,3 1:, ln^l>'l'lll.>1 clt^linulurio » Carlo Ortis Brunn — 9 — — -^
54 Josef Cotta Triest Anton Krail Capodistria Zeugniß _ _ _ _ _ _ _ 6
55 Dudrino » Jacob Krebs Wien Wechsel — — — —
5ll Unbekannt Parenzo Nicolo Salusi Rovigno — — 20 — -^
57 Katharina Dornek Triest Anna Dornek Kureschk — 1 — — -^
58 Maria e^ Rauscy » Baronne Bausich ' Grah Zeugniß — — — 24

' 5,9 Orsola ' » Marie Casausich Görz — ___ 3 __ —
«0 Bernard Boretta Romano Anton Grion Brescia — 2 — — 6
t i l Orsola Repetz Triest Franz Krcncich Gratz — I ,^ __ ^-
^2 Anna Virsina. » Luigi Tesarini Verona — 5 6 - — ^"
^ F. gz. Versanassi » Johann Marichich Wien Wechsel — __ — —
64 Theresia Tausani Görz Josef Tausani Brescia — 1 _5 — ^
U5 Salk Vorbuchner Triest Johann I r p Prag — 5 _ _ _ _ _ _
ii<; Gerzadek <„ Stöhr » Michael Plesche Wien Wechsel — _ _ _ _ - -
lt7 Theresia Schnol » Ferdinand Schieß Castelnuovo — — 10 — ' ^
68 Josef Icdrichich Pis^o Fortunato Iedrichich Gü'ns — z __ —. ^
69 Anton Dosran Dignano Matteo Dosran Hoinamongar — ^ __ _- 12
70 Johann Komatz glitsch Anton Komaß Frauenberg Paß ^ ^ ^ ^
71 Unbekannt Triest Peter Damans Triest — — 1 'I2 ^

!
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^ A u f g e b e r 5Au fgabsor t A d r e s s a t Abgabsor t « " ^ I m G e l d e " ^ ^ ^ ^

^ Welthpapieren ^ r̂̂  s s "7^ ,

72 Cravagna Nörz Markus Cravagna Villach Paß — — — 24
73 Agnes Schubitz Tricst Ursula Schubitz Lave — l 2tt — —
74 'Anna Belich „ lulloc^ntl.' O<.'li,l.oloßl0 ,̂'albach — 2 — — —
75 Unbekannt Görz Antonio MinsioM Trieft — 5 ^_ ^- —

V «, «» «U « I» » « R G 5 « l

7<i Josef Appenauer ' Görz Joses Huber Laibach — l — — —
77 Marie» Icretin « Apol/onia Ieretin » — — l 8 — U
78 die Mutler Laibach Luise Schurbi îchtcnegg — I — — 6
79 Bcrthold Thomschitz Trieft Anton Flank Rovigno — 2 — — —
8U Maria Germek „ Schauder Gör; — — « — —
81 Unbekannt Görz Nouak Nikora Essek — ___ 30 ___ , 2
82 Ursula Widmar Oberlaibach Georg Kogeschek Trieft — _ 30 __ u

Wlirtemberg'»
ichc ». N

83 Unbekannt Laibach Johann Ekhardt Mailand — 2 — — 12
84 Marie Wenkovitsch » Teresia Icrega Trieft - ! _ _ _ _ —
85 Paul Rupek Capo d'Istria Michael Mqelberger Vorecze Quittung — — — 24
88 Pasqualc Lnsatui Triest Johann Maiertan Pingucute — 5 —, __ l 2
87 Franz Klisch » Marie Pusternik Ostran — I ^_ __ —
88 Jacob Godetz » Mathias Godetz ^usch,, Paß I — — 6
89 Schwcighofer Üaibach Batlin Hochstraß — — 20 — —
90 Ioscfa Polin Tricst Alois Pochlin Flume — 1 __ ._ —
l̂ l Maria Paqati Romano Marie Mosl>e Trieft ___ 2 — tt
92 Andreas Pack Pösendmf ,̂'ucia Guzichcr Save _^ _ 5l) — «
93 Johann Antonovich Alexandrien Stefan Christoforo Trieft -. z ,— z^j!
»4 Martin Flis Treffen Mathias Flis Agram Taufschein' — _ __ —
95> Anton Slucovich Pola Simun Swcuoich Fiume ^. ' z — __ —
9<l Sivior Trieft Maria Daliz ' RomanS — I ^ . __ «.
97 Andreas GaNiaczi Volosca Franz Kukas Fiume — I 4» —. «
98 Alberl Schwechta Laibach Anna Faukal Marburg ^ - — <> — —
99 Karl lie Vörz Cornelia ll« Pesth — l ._ __ ^_

^N>1» lZonsiaiuin Pitino 2ricst Andrcas Pitino Fiume — l - , __
UN Antonio Iabornig „ Mar^a:rlha Icrand Laibach — 7 — _ _ _ _ _ !
lU2 Molina Batilana « ^ui^i ^offi Udine — 1 _ —
U>!l M . Smellik Laibach Iohaini Weßely Brunn — — 16 - . 12'
U>i Eduard Schmidt „ Jakob Koszcvar Trieft Heimatschcin — — _̂_ ^_
, ^ Unbekannt Neustadt! Josef Trost Wien Studien.Zeugniß — — _^ ^_
' " " Sinter Trieft Heribect Bluter Laibach — — »u -— —
W? Kalker , Volosca , Johann Dcscari Tahnut — 3 __ __ 23 !
l<>8 Josh's Vergant Laibach Bartholomaus Bergant Gratz — <z __ _^ _

K. k. Postoirection für das Küstenland und Krait^ Trieft am 25. Februar lä54.

Z 401. (2) N r . 284.«
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld wird
hieMlt bekaimt gemacht:

(^ö sei lidcr Ansl.che» des Josef Wanizh von
Gurkselo 9lr, 40 , wider Thomas Seniza von Hraf t .
lk, untcr Vcrtieluiisi srmrs Kurators Io l i ann Groß
^°n Gulk fe ld , (ll^ pi2l?5. 2 l . Jänner 1854, Zahl
2,84, die ereculioe Fcüdietmig der qegner'sckcn ?)>ca'
^ " , Remf. Nr . »83 acl Herrschaft Gmkfc ld , mit
^'otocoll vom 12. Dcccmbrr v. I . , Z.ihl «224,
" / ' ^ M auf 392 fl,, wrgoi aus dein vergleiche <l<!o.
^« ^ U i , 8 5 3 , Zahl 3 4 N . schuldigen l50 fl., der
p / " ^>nsm seit 23, Apri l l 8 5 2 , der Gerichläkostci,
urid'^ ^' ^ ^- " " b Executionökosten bewilliget,
den u^^ VoriN'hme dcrfeloen die Tagsotzung auf
Fs,', Viär,^ 8 Ap i i l und 8. M a i 1854, jedesmal
ha, " ^ l> Uhr in loco dc6 Gerichtes mit dem An-
sq>!^ anberaumt worden, daß bei der lehlen Tag .
lven, ^ ^'^ Realität auch unter dem Schatzui'gs.-

lhe dein Mcistl'ietendcu wird hintangeqeben werden.
de . ^ " s Schätzungliprotocoll, die !ücd!ugnisse und
h ,"lii!,dbl!chsN'Na(t liegen hieramts zur Einsicht

- H"tt,cld ^,m 23, Jänner l854.
" Z e r r u n g . Zu der auf deu 9. d. M . .->nl>c-
^»aumlcn Fcilbielung ist kciu Kauflustiger er.-
W e n n , , daher am 8. Apr i l zur zweiten Feil-
bletung geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld <nn 10. März
1854.

Der k. k. Bezirksrichter -.
-^.^. S chll I l e r.

^ ^ ^ ( 2 ) Nr. 7167.
^ E d i c t .

, " u " dsm k f. Bczilksgerichtc Obcrlail'ach wird
"">U gemacht:

der z?^ ^ ^ ^ Andreas Strai i .^ar von Padcsch, wi
alle V ' ^ ^"rschizl, und dessen ^esttz'iachfolqer.
cc< ^ ' ^ ^ " l i n t e n Alifcnll ialtes, die Klage auf Zu-
Fle»^!".? ^ Eig,.>,tl)limes der. im Gruildl'uche

eu°cnl,)ai 5ud U,b, Nr . l 54 vorkommenden Wiese

! ßg5paclnuli3 oder s)ill!,»x, aus dem T i te l der Ersiz- j
! zung eingebracht, worüber zur Verhandlung die

Tagsatzuiig auf den 4. Apl i l k. I . , Frül) um 9 Uhr
bei diesem Gericht augeorduet worden ist.

TX, der ^lifeitthalt der Geklagten unbekannt ist,
so wurde ihnen zur Vertretung und auf ihre Ge-
fahr mid U»tost<'., Herr M a r t i n Suhadolmk vo»
Fraxzdorf als Kurator aufgestellt, mit welchem die
Rechts,,,chc verhandelt und eulschiedei, werden wird.

Hieuon werden die Geklagten mit dem Anhange
oerstaudiael, daß sie cinweder zur Verhandlung
selbst erscheinen oder einen andern Sachwalter be-
stellen und aliher namhaft machen, oder dem be-
stellte', Curator die Behelfe an die Hand aebei, und
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
mögen, widrigcns sich dieselbe,, die Folgen ihrer
Veraoscni»,u»g selbst zuzuschreiben haben wü'rdm.

Obcrlaidach am 30, October l853 .

Z. 405. (2) N l . »054.
E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Nassenfuß wird
hiermit allgemein kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Math ias Salloker
von LuNcrgeschicß. Bezirk Neustadl l , wegen seiner
Forderung pr. 35 st. c. 5. »:., in die crecutwe Feil
bictung der, dem A»tou S lar i i ia von Kcrtinaloka
gehöliqc, im Nasseufußer Grundbucke zul, Urb. Nr .
296^2 vorkommende,,, gerichtlich auf ,90 fi. ge-
schätzltN Huorcalitat gcwill 'get, und zu deren Vor-
nahme dieiFeilbietungStagsa^iiigen auf den 30.Mä'rz,
29. Apri l rmd 30. M a i d. I . , und zwar jcdeSmal
Vormittags um 9 Uhr in loco der Realität mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die Realität
nur bei der dritten FcilbictuncMagsahuna. auch un>
ter dem Schätzungswertht hmta'ugegeben werden
wurde.

Der Grundbuchsertract, das Scl^tzungsproto-
coll uud die Licitationsbedingniffe können täglich
hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am l 5. Ftdruar
^854.

Z. 384. (2) N r . 1024.
E d i c t .

V o m k. k. Bezirksgerichte Gottschec wird kie,
mit bekannt gemacht:

Es har>e die in der Ereciltionssache der Lena
Wetz von Hinlcroerg, gegeu Lena Pleschc von
Handlern, pcw. 295 fi. 3« kr., mit dem B'scheide
<lcit>. 28. December «853. Nr . 8602 , auf den 20.
d. M . anberaumte Feilbietung der, zu Handlern
Nr. »o gelegene» ^ Hübe und der Fährnisse von
Amtswegeu zu liberlrageu und die neuerlicheu Feil.-
l'ielungstagsatzlmgcu aus den 20. M ä r z , auf den
20. Apr i l und auf den 20. M a i «854, jedesmal
Vormittags um <) Uhr in loco Handler" mi l dem
Beisätze anzuordnen befunden, daß die Realität und
die Fährnisse nur bei der dritten Feill'ietungslagsaz-
zung uuler dem Schätzungswerthc hultangegeben
werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschec am 24. Februar
1854.

Z. 3 7 l . (3 ) Nr. l I 9 Ü 2 .
E d i c t .

V o m k. k. Bezirksgerichte Planina wird be-
kannt gemacht, daß in der Execulionssacbe des H r n .
Mat thaus Dollschnn von üoitsch, wider Josef Klan.-
zher von Kirchdorf, die Termine zur executiven
Feilbietung der, auf l050 fi. bewerthrtcn, im
^oitscher oirunobuche sud Rectis. N r . 46 und 6 l ,
Urb. Nr . »6 und 20 vorkommenden Dnl te lhube,
auf den 8, A p r i l , den 8 M a i uud den 8, Jun i
Jun i 1854, i ldcsmal Früh von w bis l 2 Uhr im
Gerichtssitze mit dem Anhange anberaumt werde u,
daß die Realität bei dem dritten Termine auch u n ,
ter dem Schatzungswerthe hiutangegeben werden
wird.

Das Schätzungsprotocoll. der Grundbuchsex.
tract uud die Licitationsbedingnisse. unter welch"'
sich eic Pflicbt zum Erläge eines Vadiums pr. <U^ fi-
bcsindet, können hiergerichls eingesehen werd«».

Planina am ! 7 . December »853-
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3 375, ( ! ) Nr. 447.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird be-

kannt gegeben, d.'ß in der Execulionssache der The.
resia Sedmak, Cessionärin des Josef Drobnitz von
Planina, wider Anlon Millautz von Kaltenfeld die
Termine zur Vornahme der bewilligten executives,
Feilbietung dcr auf 2858 fl. bewerthcten, im Grund,
buche Sitticherkarstengült zud Rectf. Nr. 50 und 51
vorkommenden Halbhude u„d dcr auf 20 si 13 kr.
geschätzten Fährnisse auf den 28. April, den 29. Mai
imd den 29. Juni l. I . , jedesmal Früh 10—12 Uhr,
im Ölte der Realität mit dem Anhange anberaumt
wurden, daß die Realität und die Fährnisse bei dem
dritten Termine auch unter dem Schätzungswerts
yintangegeben werden.

Das SchatzungSprotocoll, der Grundduchsextract
und die Licitationsdedingnissl, unter welchen sich die
Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadiums pr. 258 fl
befindet, können hiergerichts tingeschen werden.

Planina am 23. Jänner 1854

Z 366. s i ) Nr. 5824 et 1005.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird
allgemein kund gemacht:

Es sei aus Anlangen deS Michael Schulte von
Brcsooiz für sich und alS Bevollmächtigten der übrigen
Erben des Andreas Schütte von Saoerze, wegen von
Johann Kurre von Untcrwald aus dem w ä. Ver-
gleiche vom l6, Februar 1849 <.'t exlnt. 5. Jul i 1852
noch schuldigen (Capitals pr, 3!7 st. (ä. M . nebst
5"/^ Einsen seit dem Vergleichstage, dann Vergleichs-
kosten pr. 2 st, 37 kr., die executive Feilbietung der,
dem Achtern gehörigen, zu Untcrwald 8<il) L. Nr. 9
gelegenen, im vormaligen Gnmdbuchc dcr Herrschaft
Pölland sub Neclf. Nr. 70 vorkommenden, gericht.
lich auf 150 fi. geschätzten V4 Hübe sammt Wohn-
und Wirlhschafts.Gebäuden bewilliget, und zur Vor
nähme derselben drei Tagfahrten, als: auf den 8
März, auf den 8. April und auf den 8. Mai l. I . ,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags, in dcr hiesigen
Ocrichtskanzlei mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß diese Realität, Falls sie bei der ersten oder zweiten
Tagfadrt nicht um oder über den gerichtlichen Schäz-
zungswerthe an Ma»n gebracht werden könnte, bei
der dritten Tagfahrt auch unter diesem gerichtlichen
Schätzungspreis hintangegeben werden würde.

Die Licitationsbedingnifse, das Schätzungspro.
locoll und der Grundbuchsertract können Hieramts
eingesehen werden.

Tscherm'mbl am 28. November 1853.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung hat sich

kein Kauflustiger gemeldet, daher zur zweiten ge-
schritten wird.

Tschernembl am 8. März 1854.

Z . 400. ( I ) Nr. 857,
E d i c t .

Vor diesem t. k Bezirksgerichte hat Anna Be»
Ian von Luc, Nr, 17, die .ftlage <1c r^r««. l0. Februar
l. I , auf Verjährt- und Erlöschen-Erklärung nach.
stehender, auf ihrer im Grundbuche der vormalige»
Herrschaft Sittich 5ub Urb. Nr. 13 dts Gcbirgamtes
vorkommenden Hübe vtrsicherten Forderungen, als:

1) der Agnes Mahorio oder Mahoröio von
Roäce bei Stangcnwald aus dem Schuldscheine llclo.
17. August «803, llllgl). 17. August «803, und dem
Vergleiche ^äu. I, Juni 1805 exuc. intali. 23. August
1805, pr. 4l0 fl.;

2) des Joseph Painiö von Iorjovca aus dem
n). ä Vesg!e,che <iäo. 19. Jänner 1805, iniHk. 19
Jänner »8U5, für ein Paar Ochsen pr. 70 Kronen
lioer l40 st und aus dem Uttheile 6l1u. 29. Apri
1806, Nr. 309, ex^cul. >lN»l). 3. Jul i 1806, pr
70 Kronen;

3) des Bartholma /ttnik von Vinn aus dem
w. ä. Vergleiche (ll1„. 6. März 1806, inta!) 6,
März 1806, pr. 3l) Kronen oder 60 st-;

4) des Bernhard Markovi^ vun Laidach aus
dem w. ä. Vergleiche liclu. 4. Jul i 1806, inwd.
4. Jul i 1806, <ür 26 Mrtzen Hafer ü 3 st. 24 kr.
und 31 Stück Sacke ä l st., und

5) des Mart in Zcviet von Iagorje aus dem w.
a. Vergleiche ciclo. 23. September 1806, ilitl«d. 23.'
September 1806, pr. 69 Kronen oder 138 fi. einge.
bracht, worüber die Tagsatzung zur ordentlichen Ver-
handlung auf den 30. Ma, l. I . , Vormittags 8 Uhr,
"«geordnet wird.

Da der Aufenthalt der Geklagten und deren
Erden unbekannt ist, so wurde ihnen für diesen Fall
Michnel ^eme von Luc> zum Curator bestellt und
werden dieselben aufgefordert, zur obigen Tagsatzung
zu erscheinen oder ihre Behelfe dem Eurator oder
»intM andnn Sachwalter an die Hand zu geben,
wldrigms lie sich die uachcheiligen Folgen zuzuschrei.
den haben werden.

Sittich, den 13. Februar !854.

5.^727" 1l) 1 " " ^ Nr. Ü557.
E d » c t.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben
<.lle Diejenigen, welche an die Verlassenschafl des,

den l4. November l. I . verstorbenen Mathias Podboy
von Stermza Nr. 19, Halbhüblcrs, einc Forded
rung zu stellen vermeinen, zur Anmeldung und
Darthuung derselben den 8. April 1854 früh 9 Uhr
hiergerichts zu erscheinen, oder bishin ihr An-
meldungsgefuch schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben, wenn die Verlasscnfchaft durch die Bezah-
lung dcr angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
an der Vrrlasjenschaft nin weiterer Anspruch zu»
stände, als in sofern ihn,» ein Pfandrecht gebührt,

Planina am 10. December 1853.

ö- 414. (1) Nr. 836.'
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senoschctsch wird
hiermit bekannt gemacht:

Das hohe k. k. Landesgericht zu Laibach l)at
mit Erlaß vom 24, Jänner 1854, Nr. 308, dem
Matthäus Waitz von Bukuie Haus-Nr. >4, wegen
Irrsinnes unler Kuratel zu setzen befunden, den
Herrn Peter Mam,schek von Senoschetsch als Cura.
tor aufgestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Senoschttsch am 28. Jan-
ner 1854.

Z. 415. (1) ' Nr. 846^
E d i c t .

Von de,n k. k. Bezirksgerichte Senoschetsch wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei von vielem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Johann Bescl von Sc. Michael, durch
den Machthaber Herrn Carl Demschar von Seno-
schelsch, gegen Johann Bolzhin von St. Michael,
rvegen schuldigen 37 st. — tr. M . M . c. « c., in die
executive öffentliche Versteigerung dcr, dein Letztern
gehörigen, im Grundbuche ocr vormaligen Hctlschaft
^dclSberg »ud Ulb. 3lr, 990 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzungS'verthc von 1318 st,
20 kr. M . M . gewilliget, und zur Vornahme der
felben vor diesem Gerichte die drei Feilbietungs'
tagsatzungcn auf den 31. Plärz, auf den 2 Mai
und auf den 1. Juni 1854, jedesmal Vormittag
von 9 bis 12 Uhr mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Realität nur bei der letzten, aui
den 1. Juni 1854 angedeuteten Feilbielung bei allen-
falls nicht erzieltem oder überbotenem Schätzungs'
werthe auch unter demselben an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Die Licitationsbcdingnisse, das Echatzungspro.-
tocoll und der Grundbuchsextract können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtbstunden ein
geslhen werden.

Stnoschelsch am 28. Jänner 1854.

Z. 416. ( I ) Nr. 1348
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senofetsch wild
hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansüßen
des Herrn Josef Vcßel von Adelsberg, durch den
Machthader Herrn Carl Premrou von Prawald, gegen
Johann Zhezh von Großberdu, wegen schuldigen
241 fi. 19 t i . M . M . c. 5. c., in die executive
öffentliche Vclsteigemng der, dem Letzter,, gehörigen,
im Grundbuche der vormaligen Herrschast Adelsbeig
5uk Uro'. Nr. l037 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 1957 fi.
— tr. M . M . gcwilllget, und zur Vornahme dcr-
selben vor diesem Gerichte die drei FcilbietungS.
Hagsatzungen auf den 30. März, auf den 2. Mal
und auf den 2. Juni 1854, jedlsmal Vormittag
von 9 bis 12 Uhr mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Realität nur bei dcr letzten
aus den 2. J u n i 1 8 5 4 angedeuteten Feil-
bictung bei allenfalls nicht erzieltem oder überbot
nem Schätzungswert!)« auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Die Licilationsbcdmgnisse, das Sckätzungspro
tocoll und der Grundbuchöcxtract können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen weilen.

Senoschelsch am 13. Februar 1854.

3. 4,9. (1) Nr, 500.
E d i c t .

Vom k k. Bezirksgerichte Mottling wird hie,
mit bekannt gemacht:

Es jei in dcr Exccutionssache des M a t h e
S t u b l e r von Dvor ischzhe bei V i v o d i n a ,
wider Georg Kostclc von Boschakovo Nr .
.!0 pcto., aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo.
15. Juni 1853, Nr. 2809, schuldigen 58fi. c. 5. c„
in die executive Fcilbirtuny der, dem ilctzlern gehö-
rigen, in Rosalnic 8ut> Consc. Nr. 20 gelegenen,
im Grundbuche der D. R. O, Commcnda Mottling
5,id Rectf. Nr. 20V, vorkommenden, gerichtlich auf
456 st. geschätzten ' / ^ Hübe sammt An-und Zuge.
hör gewilliget, und es seien hiezu 3 Feilbietungs-
tagsatzungln im Orte der Realität, nämlich au f
den 30. M ä r z , 29. A p r i l und 2 9. M a i
1 8 5 4 , jedesmal Vormittags von 8 biö 12 Uhr
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß die Nca°
lität bei der ersten oder zweiten Tagsalzung nur um

oder über den Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben <ni den Meistbietenden hintan»
gegeben werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, die Licitalionsbe,
dingmfse unc> der neueste Grundbuchscxtract können
in den gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichts einge«
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 24, Jänner
1854.

Z- 3'i). ( i ) ^ r , 2^5.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Wipp^ch wird dem
Andreas Raic von Kreuzberg und seinen aUfälllgeil
Rechtsnachfolgern bedeutet:

Es habe ^arthelmä Hladnig von Kreuzberg
^ir. 12, wider sie die Klage pclo. Ersitzung des
Eigenthums der, im chcmaligci, Gruncbuchi der
liliurinischtn Gült «ul) Urb. Fol. »/^ vorkommende!'
Realität und Umschreibung derselben auf seinen Na-
men unterm 14. Jänner d. I . , Z. 245, eingcbracbt
und um liclitcriiche Hilfe grbclen, worüber die Tag'
satzung auf den 9. Juni 1854. Vormittags um ^
Uhr hierorts unter dem Anhange des §, 29 G. ^>
anberaumt, und den Geklagten, da diesem Gerichte
ihr Aufenthalt unbekannt ist, und sie aus dcn k. k.
Erblanden abwesend sein können, ein 6ul-2lol- »cl
»ctuin in der Person dcs Herrn Mathias DolltNj
von Wippach bcigegsben wurde, mit welchem dies"
Gegenstand nach Vorschrift der Gerichtsordnung
verhail^elt uud fntschieden werden wird.

Dessen weiden die Geklagten zu dem Ende
hicmit erinncrt, damit sie bei obia/r Tagsatzmig
entweder selbst zu erscheinen, drm aufgestellten lH^
lalor ihre Behelfe rechtzeitig mitzüllieilen, oder sl'ck
tioen andern Sachwalter zu bestellen und überhaupt
alles ihnen dienliche vorzukehren wisse» mögen, d>«
sie im andern Falle die auS ihrer VcrabsaumlM
entstehende,!, widrigen Folgen sich selbst ziizuschrei'
beu haben würden.

K. k. Bezirksgcrcht Wippach am l . Febiu^
1854.

Z 409. (2) Nr. 2562-
E d i c t -

Von dem k. k. Bezirksgerichte I. Section N'
^nbach wird bekannt ge^cbcn, daß alls den 6, und
20 Mär^ 0. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags
m der Wohnung des Anlon Vcrbonscheg, in d^ j
Nosengafjc Nr. 103, die öffentliche Versteigerung! 1
von Fahlniffcn, im Schätzungswctthc pr. 8 fi. 50 kl.
bestimmt worden sei, und daß die Fährnisse !>ei dec
ersten Feilbietung nur um oder über den Schätzungs- !
werth, bei der zweiten aber auch unter demselben
werden hintangcgcben werden.

Weil dic Fahrnisse bei der ersten FcilbictUNst
nicht an Mann gebracht worden sind, so hat es
be, dcr zweiten Feilbietung am 20. d. M . sein
Verbleiben.

Laibach am 11. März 1854.
Der k. k. Bezirtsrichter:

Matausckeg.

Z. 407. s2) Rr. 2240«
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte I. Section i "
^iibach wird bekannt gegeben, daß am 5. und 2̂>
April d. I , , jcdesmal'um l0 Uhr Vormittags, >"'
Hause des Simon Verhouz, iilsgcmcin Paißer» '^
der Vorstadt Tirnau die Versteigerung eines P f ^
des, im Schätznngswcrthe von 50 st., Statt f>^
oen und daß dasselbe bei der ersten Feilbietung ^
um oder über den Schätzunc,swcrlh. bri der zwel^
aber auch unter demselben weroc hintangegebl'
werden.

Laibach am 3. März 1854,

Z, 408. (2) Nr. 2^^ '
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgenchtc l Section i
Laibach wild bekannt gegeben, daß am 3. und 2 '
April d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags»
der Eapuziner-Vorstadt Haus-Nr. 5 zu cbclN
Erde, die Vclsteigeruna beweglicher Sachen, '
Schätzungswcrthe von 28 st. 21 kr., gegen sog^'^
bare Zahlung, uud zwar bci der ersten Feilbiet" v
nur um oder über drn Schätzungswcrth, bei ^
zweiten aber auch untcr demselben Statt sl>'"
werde.

Laibach am 9. März 1854. ^ .

Z. 379. ^3) Nr. > s ^
(̂  d i c t. . „1

I m Nachhange zum dießgerichtlichen Edute
15. December v. I , , 3ahl 9125, wird bckan" u^
macht, oaß dem Nachlasse der am 2. August ^
verstorbenen Maria Baltisch von Mannsburg ^^
Kurator in der Person des Herrn Franz ^ " ^
Bürgermeisters von Mannsburg, aufgestcUl

ben ist. . <„,'' ,g5s. ^
K. k. Bzirksgericht Stein am 7. März

Der k. k. Bezirksrichter:
K 0 n s ch e g g.



Hn!)anq;ur Iaiöaclwl Seitnml.
Vörsenbericht .

"us dem ?lbei,dblatte der österr. kais. Wiener - Zeitung.

Wie i , l « . März M i t tags , Uhr.

Die Börse war flau gestimmt.
Grösicre Verkäufe driicktcu bic Fonds.
Die Flauheit theilte sich auch dm Industriepapicren mit.
Die Effectencoursc stellten sich durchgehende niedriger, wenn-

gleich nicht bedeutend.
5 7« Metall, hielten sich bei 84 '/,.
Noldba!)n-?lclien schwankten zwischen 2 l ! 1 ' / , und 22N,
Fremde Wechsel und Comptanten waren begehrt und nm

l PCt. höher.
Amsterdam. — Augsbura 1^2. — Frankfurt <3l '/.- —

Hamburg W. — Liuorno. — Londm, l2.5l . — Mailand 128'/..
- - Paris >55.
Ttaatsschilldverschreibungen zu 5 '/« 8^ ' / .—8i " / . ,

detto „ 8. ü. „ 5 ' / . 108-10» '/,
dctto .. .. 4 ' / . 7«. 7 5 ' / . - 7 4 ' / .
detto „ ., 4 7° 6 9 - 6 8 ' / .
detto v.I.l850m.Nückz. ^ 7 , 88'/,—89
detto 1852 ., 4 7» 8? 7 . - 87 7,
dctto verlost« ^ °/° — —
detto „ 3 7« 5 3 ' / , — ^
detto „ 2 7.7« 43-42 7.
bcito „ 17, -
betto zu 57« lm VlnSl. verzinst, — —

Grundcntlasl.-Oblig. N. Oesier. zu 5 7 ,84 7 . - 8 4 7,
detto anderer K'ronländcr 63—8-! 7,

"ltcrie-AnIchen ^ m Jahre 1Y34 208—209
detto detto 183!) 1 l 6 ' / . — , 1 ?

^nco-Obligationm zu 2 7, 7 , 5 7 - 5 7 7,
Obligat. d.S L. V. Vnl. v. I . 1850 zu 57» 9st—96 7',
^a»l-,>i^c„ mit Aezng pr. Stück 1210—12l2

bttto ohne Vezug ,035—«038
dctto »euer Emission 948—950

^acmilptebanI-Acticu »0 ' / ,—91
K ' f t r Ferdinands-Rordbahn 2 l9 7,—219 7.
^>en-Gloggnihcr — —
A'ldwcis-Nnz-Gmundncr 2^0—233
^"ßb. Tyrn. Eisenli. 1. Gmiss. — —
c>,, 2. „ mit Priorit.
"ldenburg-Nicuer-Neuslädtcr 55 7 , - 5 6
^ampsschiff-Actien 58i—586

detlo 11. Emission 572—574
detto 12. do. 558—560
detto des Lloyd 570—S75

^iener-Dampfmnhl-Actien 122—124
^>,w Nmtschmle 127 , -127
^lterh^y l̂> ss. Lose 79-79 '/,
V>N"'"">^°sc 27-27 7.
Wadst '^^ 28 7 . - 2 « ' / .
'̂ ch"ch'schc 10'/ «<» '/
"",crl vollwichtige Du"attn-Ag"o^ 136-136 7..

Telegraphischer (kours« Bericht
der Staatspapiere von, 17. März 1854

EtaatSschuldverschreibungen . zu 5 Mt . C'n EM,» 8^9/16
?'lo 4 j /2 „ „ 741/2
?/"" „ 4 „ . «93/4
otiio . . . . 2 </2 42 l/2

Dar,el,cn ,,.lt Vello.m.g v. I . , ' « : n ' ,,.r ' 00 ft. . ' . 207
onto ^ t t o «839, „ 100 „ . . 116 l/8

"bllgationen des lombard. venet. AnlehenS
V s ^ " ' ? ^ " iu 5 7 , . . . . . . 96 1/2 ft. in C. M .
" ' t l cn der Nuderöstcrr. °iscomptc-Ge,

scll,chaft pr. Etüct zu 500 1. . . . 447 ,/2 st. in <5. Vt.
Äa>lk-VIcl..n. l'r. S t m l l2U4 >l. lu E. M .

"men der ,<sai,,r Flrdi»c»>ds-v^ldl'ah«
zu ,<wtt sl. <§. M 2185 a. lnC M

t̂t»e», der österr. Donau-Dampfschifffahrt
°hnc Aezugsrccht z» 500 i l . (§. Mi. . 580 ff. in (5. M .

Wechsel-Cours vom 17. März »854
»"ssburg, für 100 Gulden Eur., Guld. 133 3/8 Uso.

""!,>n a.M ^ (,!,r «2<»,l. jüdd.Vll-)
^ , , "ns W.chr, im 2^ !/^ ,!. Fuil, G,.»» ,33 3/8 3 Monat.
h°n> N. I'"- lOU Mark Banco, Gulden 100 2Vio»a<.
^,i)„^,l'!r < Psmii, Hlllli».,. Gülden 13-1 Z Monat.
!i)i.„, '^ 3NN Franfen, Gulden . . 1.'»6 «/2 2 Monxt.
Vi,,s, ,^ fi,l- ̂ <»<> O,,l.rr. ,ch. V,r,, <öjuld. i30 1/4 2 Mon.'t.
^l>s,/> s'lr 30« Krai's.». . O„ld. !57 l/4 2Mo»al.
Äilf ' >lu 3<><> ssranfen . . Gulb 157 1/4 2M'»at.

" l l . für 1 Gulden . . para 211 31T. Sicht.

^ ° ld - „lid Si lbcr-Loursc vom 16. März 1854.
Hais «,,. Vrief. Geld.
dettö'w""z'D!lcat.n Agio . . . . 36 l/4 36
K o l / i " - dto 361/8 357/8

E,°''°'',sd'or's . . . . - 10.l?

<5"q Amor's ^ . . . . - 11,
^ H " " ' " ^ . . . . . . t2,53
>̂ °̂ 301/2 30

K. K. Lottoziehitngen.
I n Grah am 15. März 1854-

62. 5. 75 13 i f t

18^/"^ ' " ^ ^ ' ^ Eichung wird am 2!>. März
^^ "> Gratz gehalten werden.

^'" Wi. l , am 15. März l854 :

w «8. 22. 50. l5.

1 5 ^ . ^ ' ' ^ ^ ' ^ ' ^lehu,^ wild am 29. März
^ " ^ " ' Wien gchaltt.. w.rocn.

(2. Laib. Zeit. Nr. 64 v. 18. März I8ü4).

Fremden-Anzeige
der hier Angekvmmencu und Abgereisten.

De>, ls. M.i l z ls54.
Fr. Alilia Bai onii, Hel'hy, Schiffslielltei^iusgalttill,

von Triest l,ach Gratz. — Fr. Maroni» Walriiie v.
Pelet-N^ibolie, Privarc — und Hr. Steyerdahl, k.
„olweglschel Militärarzt, beide vo» Wien »ach Tx'est.
— Hr. Josef Stiegler,, k. k. FeldtriegH'Commissar,
pol, Tricst „ach Tcinesvar. — Hr. Matthäus Mull,»,
k. k. Pracor, vo» Wien nach Görz — Hr. Dr. !
yeiny Reade, englischer Privatier, von Prag nach
Consl^ntinopel. — Hr. William Freer Scholfield, eng-
lischer Privatier, vo» Trieft nach Wien. — Hr. Franz
Nauth, Plivatier, von ?lgram nach Venedig — Hr.
Luigi Schiavi, Handelsmann, von lldlne nach Wien.—
Hr. Eouaid Neitzes, Haüdelsmaü», von Wien nach
Veioua. — Hr. Felix Ang/I i , Handelsmann, von
Wien nach Padua. — Hr. Adam l.'eoinsky, Tuchhänd.
ler, von Wie» nach Mailand.

Nebst 147 ander» Passagiere».

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
D e n 9. M ä r z 1854.

i.'o>e»j Nachtigall, Inwohner, alt 42 Jahr,, im
Civ i l -Nr. l , an der brandigen Rose. — Gertraud
Kokail, Inwohnerin, alt 78 Jahre, <» der Stadt
N l . 5 l , am Schlagflllß.

Den lO. Dem Simoi, Laßer, Inwohner, seine
Tochter Margaiecha, alc 17 Jahre, m der Tirnau>
Vorstadt Nr . 16, am Zehrsieber.

De" l l . U,sl,la Ortarichnig, Magd, alt 44
Jahre, im Civi l -Spi tal Nr. 1 , an der Langensucht,

Den «2. Dem Anton Lebstuck, Greisler, seine
Gattin Maria, alt 70 Jahre, in der Polana' Vor-
stadt Nr. 20 , an der Lungensncht.

Den 13. Dell, Mai tin Sidarizh, 25ahnhofsar<
belter, seme Tochter Johanna, alt 6 Jahre, in der
Gradischa-Vorstadt ^ r . 22, an der hitzigen Prust
Wassersucht. — Dem Johann Vizhai, Tischler, sein
Kl»d Julie, alt 2 Iah',«', i» d,r S t . Peters-Vor-
stadt Nr. l 2 ^ , a" Fräsen. — Dem Herin Johann
Baumgartner, bnrgcrl Handelsmanlie und Realitäten»
bescher, sei« Sohn Angelo. alt 12 Jahre, in der
Gradischa.-Vorstadt Nr. 72, an der aUgemtinen Was-
sersucht.

Den 14. Johann Strohal, Tischler, alt 42 Iah ie,
im Cioi l-Spital Nr. l , an der Velharmna. der Un-
terleibS-Eingeweide. — Der N . N . ihr Ki»d Josef,
alt !9 Tage, in der Stadt Nr. 27, an Fraisen.

Den 15. Franz Schuh, Zwangling, a l t22 Iah ie ,
im Zwangarbeitshause Nr. 47 — und den, He>rn
Ludw,g Pukelstein, Gastgeber mld Realitätenbeslßer,
sein Kind Johann, alt « Monate, m der S t . Pe-
terS-Voistaot Nr. 2<i, beide an der ?lusjehrnng.

Den !6 . F'ai^ Pesdir, InwohnerZsohn, alt 10
Jahre, im Civil Spital Nr. I , an der Wasse'sucht.
— Dem Match.iuS Brezelnit, Aufleger, lein zweic-
gebornes Zwillingskind Franz, alt l2 Tage, in der
St- Peters. Vorstadt Nr. 22. an Schwäche. !

Z. 420. ( l )

Samen - Verkaufsanzeige.
Der Gefertigte gibt hiemit zur allgemeinen Kennt-

nisi, daß bei ihm allerlei Gemüse- und Blumen-
samen zu nachstehenden Preisen stündlich zu haben
sind, als:
l Loth Carviol - Samen . . . . . i fi — kr.
l „ Fruhkraut- „ __ „ 8 „
1 „ Frühkohlrabi „ __ „ 8 „
l „ Frühkohl- „ __ „ 8 „
l „ Spatkohlrabi- „ __ „ 8 „
l „ Spättlant- „ — „ 8 „
1 „ Spatk^hl- „ — „ 8 „
l „ Monatlettig- „ rothe u. weiße — ,, 6 „
l „ Salate „ »ach Auswahl — ,, 8 ,,

Nachdem sich Gefertigter schmeichelt, die I ' . ' I " .
Abnehmer schon durch mehrere Jahre ganz befriedigt
zu haben, so empfiehlt sich auch heuer Dero Gewogen
heit ergebenster

Anton Poßnig,
Kunstgärtner auf der S t . Peters-

Vorstadt HouS-Nr. 35.
3. 207. (6)
Pate pectoralc balsaiiiiquc

ci'istalisec
van Äullutt t^amprecht.

Hofapotheker in Bamberg, im Königreiche Baieru.
Von allerhöchster Stelle genehmigt und vom Ober-

medicinal-Collegium genau geprüft, werden diese Husten-
tabletten, ein ausgezeichnetes Linderungsmittel gegen
die Grippe, Husten, Heiserkeit, Cngbiüstigkeit, Ka-
tarrh ll„d Brnstleid.n, die Schachtel zu 30 kr. C M .
ncbst Bericht verkauft in den, einzigen Derüt für Triest
und die ganze Provinz bei Herrn ^acn^c» sörrsvallc»,

?lpotheker. I n Venedig bei Z a m p i z o n « . I n Ragus
bei D r o b a z . I n Pola bei W a s s e r m a n n . I
Fiume bei R i g o t t i , ?lpotheker, und in Laibach i
der Apotheke des Heirn V . E g g e n d e r g , „zu>,
goldenen Adler."

Z. 84. (3)
M i t r. l . allerh. Privilegium und unterApprobatio,
des hohen kön. preuß. Ministeriums für Medicinal

Angrlrgenheiten

> Ol. Borchardt's

K r a u t e e H e i f e
eissnet sich als ein anerkannt vorzügl iches, von dem köl
preußischen geh ei inen San i t ä t sca th und St „d<
Physic us Z>«». N a t o r p in V e r l i n , so wie vl'n vill,
anderen re«om»«irte>l Aerzten und Ehemikeru geprü
tes, äilsürlichcS H.nitinittel gegen dic so lästilien Toinme»
sprossen, g i n n e n , 2chi»ppel l , Leberflecken, Fleck!
t e n , .Witzblättern «nd ^nrne Hautuure inhe i ten in,
trägt diese K r ä u t e r - 3 e i f e somit zur Verschöl ler l lng UN
Verbesserung des Teints wescntlch bei.

^ ^ «»>. Bo rcha rd t ' s K r ä u t e r - T c i f e i
/ ^ ,l)r " ^ in kail'ach nnr dei Herrn A l o i s Ka ise l !

isxnn?>M^ I ' ' ' ju"l Fsldmarschall Nadchky," so wie in H l .
^X!<.Vl'r5«-^ gen fü r t denn Apotheker Anton V e i n i h ; ,
^ ^ ^ i s ^ Trieft beim Apotheker Za >nPitr i und Sie,

»mnrNe i u b c r g e r und in Ä i l l ach bei Mathias Fürst, <
Original lPackctchen mit Gebrauchs-Anweisung 24 kr. C. ui<
vorräthig.

Z. 399 (3)

Dienstposten zn vergeben.
M i t e,nem Gehalte von jährl. Zoc» f

3. M , frcier Wohnunq uni) Beheitzling
wlro in eine kleine S tad t nach Kärnrel
emgeül> ter Claviersvieler aufgenommen
welcher auf diesem Instrumente Unterrich
ertdeilcn, leolg ist, und außer der deutsche,
Sprache auch die italiemsche fertig sprich
und in letzterer corrcspondlrell kann. Ver
sleqelte Offerte wird die lodl. Expeoiliot
der ,,Lall>acher Zeitung" aus Gefälllgkei
übernehmen

3 . 4 2 4 . s > )

Nicht zn übersehen!
I n dcm M o o e - S a l o n , Iudcngasse Haui

Nr. 2 l 4 , werden alle Gattungen Str^hhüle zu,
'putze», und Mod.lnisilen angenommen, wobei si<
d>e Gcfeltiqte zu bemerken erlaubt, daß solche di
'^5, d. M . gsfälllgst anher üdcrbracht werde
wollen, indem am obigen Tage dic erste Sendun
nach Wien zum obbenannten Zwecke stattfinde

Sich stets eines großen Vertrauens erfrruen
hoffe ich auch dermalen einen gütia/n Zuspruci

Katharina Träsclici>
Modistin, unter der K.,tul,g der Frau

Maria Hudovernig, Doltols.Wilwe.

3 423. ' ^ '
So eben erschien und ist b.i 1 ^ , , . ̂ . I ^ l o l n l N a ^ M

«K t<'. z l» , , ,« ,«?^- i>, L îbach zu haben:

Die Fcste der katholischen Kirche.
Preis eleq. drosch. 5 fl. — Eleg. qeb. 6 fi. C. M .
^ Den E.odrucr, den die heiligen Weit>stu..de>i der
^.stcaqe aus d^s fromme Gemüth mach.'.,, 1st ein er»
habener und bleibender. Diese Empfindungen allfzufri.
schen und ihnen die wahre Deutung zu geben, ist eie
Aufgabe dieseS Buches. I i , einfach-liebiich.-r Sprache
erilmeit es an die seligen Momeme der Jugend, füdrt
uns an der Hand der Geschichte bis zum Ursprünge
der einzelne,, Fcste zurück, gibt auf jedes Fest fromme
Ermahnungen, erklärt di, Kirchrngebrauche und macht
auf jedes empfängliche Geninlh emen g/wältige» E in-
diuck. So m<e nun aber von jeher die Kunst gern der
katholischen Kirche diente, so werde,, auch hier die Fest«
selbst durch Bilder veranschaulicht und verschönt. Und
in diesem letzteren Hinstcht stehc das Buch einzig und
allein da!

Z. 425. ( , )

Buchhandlung, so wie auch in allen Buchhandlungen

in Laibach, ist zu haben:

E l z e . Die Geburt des Heilandes ist
die größte Offenbarung der Herrlich-
keit Gottes.

Predigt über i.'ucaS 2. l . — 2 0 . Gehalten am
ersten Weihuachtsfeiertage 1853, Laibich «854.
PreiS lt) kr.
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3. 4 l1 . ^2)

K. k. ausschließendes H , ^ » < ^ l ^ P r i v i l e g i u m auf das
neuerfundene « R ^ W M ^ l M allgemein beliebte

Anathcrin-WM Mundwasser
des *•«*• ^mm® ^ o p i » ,

praktischer Zahnarzt und Privilegien-InHader in Wien.
Dieses Mundwasser, von der medicinischen Faculta't gcprüft und durch eig.ne Elfahruna er-

probt, bewährt sich vorzüglich gegen üblen G<ruch auö dem Munde, bei vernachlässigter Reini-
gung sowohl künstlicher als hohler Zähne und Wurzeln, und gegen den Tabakgeruch; es bewährt
sich aber auch als cin vorzügliches Mittel gegen leicht blutendes Zahnfleisch , bei Schwinden des'
selben, und dadurch Lockerwerden der Zahne, indem es das Zahnfleisch stärkt. Dieses Mund-
wasser ist als das erprobt beste Mittel zur Erhaltung der Zähne und des Zahnfleisches bekannt.

Em Flacon sammt Gebrauchs-Anweisung kostet st. ! . 20 kr. C. M .
Die Niederlage hiervon ist in L a i b ach bei I l l o i s Kaisell ,H»zum Feldmarschall Gra-

fen R a d e t z k y . «

3. 320. (2)

A ii li €i ii v e.
I n der S tad t ^licustadtl in Unterkrain ist ein

geräumiges, ganz .fr»i stcyendeS, ein Stock hoyls
' ^ a u s Nr , »50, bestehend im ersten Stocke aus (j

stuccaturten, frisch ausgemalten Z immern , einer ge-
räumigen Küche, einer Speisekammer und einem ge
wölbie» Vorh^use, dann in» Erdgcschoße ans einem
geräumigen Vurhause, dann 5 ebenfalls stiiccadurten
und gemalten Z immern, 2 Küchen und 4 Speise«
gewölben oder Handki l lern und eines W n n - oder
Sauelekellers, dann einer schönen gewölbten, gai>z
für sich stehenden S te l l ung auf lft Pferde, mit ei
new darauf befindlichen Getrc! belasten lind Henbc-
l)ältniffc, nebst darneben befindlichen 3 Schweine-
stallungen und einem eingefriedeten Misthote; dann

ist darneben die bequeme Einfahrt auf den geräu-
migen H o f , worauf sich eine Wageincmisc, eine
Holzlege und eine neue Zisterne l'esinoet, und hin-
ter diesem cin 120 Quadrat Klaslcr messender Obst'
und Gennisea/ntcn l iegt, gcgcn sehr annehmbare
und uortheilhaste Bedingiusse ans freier Hand bis
l . J u n i 1854 zu vtlkanfen.

Dieses in einer der besucht, sten Gassen der
S t a d t , gleich vom H^ptp ia tz r g.leglne Haus ist
zu jeder Speculat ion, insbesondere al'er zu einem
Gasthause geeignet.

Nähere Auskunst hierüber ertheilt auf mündliche
Antrage oder frcmtirte Br ie fe , unter der Adresse:
Herr Barthelmä Berganz, Sol ic i ta ior beim Herrn
Dl-. Rosina in Neustadtl oder der Eigenthümer des
Hauses selbst.

' " ° " A u s w e i s
über den Rechnungsabschluß des krainischm Landesmuseums für das Solarjahr seit 1. Jänner bis letzten December 1863.

G e l d vors te l lende U r k u n d e n , als:
S t a m m k a p i t a l i e n :

? - « . . , , , Barschaft I l ^ ^
^ . MW 0 », N. » R K K , ' ,^ ,R K. öffentliche Privat- Fürstlich Sparcasse-
^> Obligationen Obligationen Esterhazy'sche ittüchel

Lose
^ I fi. j kr. fi. j k r ^ ^ f i . > kr. st. , kl̂  fl̂  ^ t t 7

E m p f ä n g e :

1 Laut der, durch die Zeitung veröffentlichten Kundmachung war
. . 394 2 ^ 1740 -_ 2950 — 100 — 4532 53

In »853:

2 A n Interessen l 2 8 l 2
^ » Be i t rägen 390 —
4 ,> Vermächtnissen und Legaten . . . . . . 150 —
^ » neuangelcgten (Capitalien — — — — — — — — 5 l 9 4 6

E m p f a n g s . S u m m e . , 0 6 2 1 4 ^ l 7 4 0 — 2950 — 100 _̂_ 5052 39

A u s g a b e n :
1 A u f Besoldungen und Remunerat ionen . . . . . N l> —
2 ,> Beheizung, Beleuchtung und Reinha l tung . . . . 32 3 7 ^
3 ,> Schreibmater ia l ien . . . . . . . . 9 2 l
4 .) Postporto, Bu ten lohn und Frachtspes«,» . . . . 8 4 l
5 » Inventar ia lgeräthschaNcn und Profe f f ion is ten, Arbeiten . 15 36
6 „ verschiedene gewöhnliche Auslagen 68 44
7 ,) verschiedene ungewöhnliche Auslagen 28 28
8 „ zurückgezahlte Vorschüsse 30 30

9 „ neuangelegle Cap i ta l ien 300 —

A u s g a b e n - S u m m a . ^ 3 5 7 ' ^ „ ^ . — — — — — ^

W e m , nun von dem Empfange pr . ' ^ , 2 ^4«/ , 1740 - 2950 - 100 - 5052 ^

die Ausgaben abgezogen werden m i t 6 ^ »7 /̂  ^_ — _- ^ — ^ ^ ^
so ze'gt sich mi t 3 l . December »853 einMusealsondsstand von . 458 »7 ' /^ «740 — 2950 — 100 — 5052 ^

A n m e r k u n g . Der Cassarest w i r d zur Best re i tung der 1854er ( iu r ren laus lagen , der aNsällige Ueberrest aber zur fruchtbringenden Anlegung v e r w e n ^
werden ; die M e l i o r i r u n g der Sparcassastammcapital ien pr. 5 ! 9 fi. 46 kr. entstand auS den unbehobencn Interessen, und auS " " ' ^>
g e l l t e n , bei den lzurrenteincümten ersparten 300 st. — D e n p . ^ . Herren Vere insmi tg l iedcrn steht es f r e i , die Dctai l rechnung bel 0

Museums-Cassier und Rechnungßsührer Michae l k»r ä ß l beliebig einzusehen.
Laibach a m 15. Februar 1854. ]?li<»liRcl M'rv&h

Cassicr u. RcchnuugSfichrcr.

Z . 245. (7 )

I . I n der Stadt Gm'kfeld «n!i Haus Nr.
l I 6 , in Unterkrain, ist ein Vasthauslocale mit
;wci Schank- und drei andern Zimmern nebst
Küche, Garten, Stal lung.n auf I I I Pferde, sammt
H.'U- und Dachboden, nebst einem geräumigen
Hof zum spcrrcn, welche Localitäten nicht einen
Büchsenschuß weit von den hier begonnenen Ei-
lcnbahnbauten liegen, einem verrechnenden Kell-
ner gegen billige Bedingnisse zu vergeben.

I > . Auch ist eine Selfensiedelei^ Welkstatte
mit allen dazu erforderlichen Localttäten und Werk-
zeugen versehen, gegen annehmbare Bedingnisse
einem Welkführer zum weiter« Betriebe zu ver«
geben.

I I I . Ebenso können alle obbenannten Lo-
kalitäten nebst noch one;, 3 Joch Weingarten,
5 Joch Waldungen und l l Joch «ck.rgründe,
gegen billige Zahlungsfristen in Kauf überlas-
sen werden.

3 209. (6)

Anzeige.
Es wird hiemit zur Kenntniß ge-

bracht, daß am l2. Februar die Husschank'
^!ocalitaten „ z u m g r ü u e u B e r g , "
wieder eröffnet werden

Auch ,st hier gul abgelegenes Lager-
und Unterzeug-Bler in größeren Quan-
lltaten stündllch und bis zum Monate
September, wie auch <-ll-<'.'l )«0 Eimer
sehr guter /gradigcr Ejslg, ä 3 ft. pr<
Eimer, zu haben.


